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Terminhinweise

Wiederholung
Samstag, 29. Januar, 10 Uhr,

Bauzentrum der Landeshauptstadt München, Willy-Brandt-Allee 10

Bürgermeister Hep Monatzeder begrüßt die bayerischen und österreichi-
schen Solarinitiativen zu ihrer Jahrestagung in München. Die Arbeitsge-
meinschaft der Solarinitiativen ist ein offener Zusammenschluss von zirka
150 Vereinen, Initiativen und Arbeitsgruppen, die sich für die Förderung re-
generativer Energien einsetzen.

Montag, 31. Januar, 14 Uhr, Betriebswerkstätte der

Münchner Stadtentwässerung, Dachauer Straße 110 c

Der kaufmännische Werkleiter der Münchner Stadtentwässerung, Thomas
Schwarz, übergibt dem stellvertretenden Landrat des rumänischen Land-
kreises Timis, Marius Popovici, zwei voll funktionsfähige Fahrzeuge. Der
Neuwert der gespendeten Fahrzeuge beträgt rund 160.000 Euro.
Der Termin ist auch für Fotografen geeignet.
(Siehe auch unter Meldungen)

Dienstag, 1. Februar, 17.30 Uhr, Friedrich-Ebert-Straße 3

Stadtrat Dr. Reinhold Babor (CSU) gratuliert dem Münchner Ehepaar
Wilhelmine und Josef Kuglstatter im Namen der Stadt zur Diamantenen
Hochzeit.

Mittwoch, 2. Februar, 14.30 Uhr, Rathaus, Zimmer 212

Shigeharu Maruyama, der neue japanische Generalkonsul in München,
stattet Bürgermeisterin Dr. Gertraud Burkert seinen Antrittsbesuch ab.

Mittwoch, 2. Februar, 16.30 Uhr, Menzinger Straße 1

Stadträtin Elisabeth Schosser (CSU) gratuliert dem Münchner Bürger
Johann Tillig im Namen der Stadt zum 100. Geburtstag.

Mittwoch, 2. Februar, 18 Uhr, Rathausgalerie

Eröffnung der Ausstellung „200 Jahre Baurecht in München“ durch Ober-
bürgermeister Christian Ude und Stadtbaurätin Professorin Christiane
Thalgott. Die Ausstellung ist vom 3. Februar bis 11. März täglich von 12 bis
20 Uhr bei freiem Eintritt zu besichtigen.
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Bürgerangelegenheiten

Montag, 31. Januar, bis Donnerstag, 3. Februar, jeweils 7 bis 9 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 13 (Bogenhau-
sen) mit der Vorsitzenden Christiane Hacker, Rufnummer 95 72 04 94.

Freitag, 4. Februar, 14 bis 15 Uhr

Telefonische Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 1 (Altstadt -
Lehel) mit dem Vorsitzenden Wolfgang Püschel, Rufnummer 22 80 26 76.

Meldungen

Münchner Stadtentwässerung

übergibt Fahrzeuge an rumänische Stadt Lugosch

(28.1.2005) Die symbolische Übergabe zweier gebrauchter Fahrzeuge der
Münchner Stadtentwässerung an die rumänische Stadt Lugosch findet
am 31. Januar um 14 Uhr in der Betriebswerkstatt der Münchner Stadtent-
wässerung in der Dachauer Straße 110 c statt. Der kaufmännische Werk-
leiter der Münchner Stadtentwässerung, Thomas Schwarz, wird bei die-
sem Termin einen Saugwagen und einen Lkw mit Kranaufbau an den stell-
vertretenden Landrat des Landkreises Timis, Marius Popovici, übergeben.
Der Neuwert der bereits abgeschriebenen, aber voll funktionsfähigen Fahr-
zeuge beträgt rund 160.000 Euro.
Ziel der im Dezember vom Stadtrat genehmigten Übergabe ist es, den
Landkreis Timis auf dem Weg nach Europa zu unterstützen. In diesem
Landkreis wurde 10.000 Menschen in mehr als 40 Gemeinden im Zuge
eines Projektes, das die aquaKomm mit der Gesellschaft für technische
Zusammenarbeit (GTZ) 2004 durchführte, nach vielen Jahren der Zugang
zu sauberem Wasser ermöglicht. Mit den Fahrzeugen soll in der Stadt
Lugosch beziehungsweise im Landkreis die Abwasserentsorgung unter-
stützt werden. Erst durch den Aufbau einer leistungsfähigen Abwasser-
beseitigung, für die es in Rumänien Basis-Knowhow und Ansätze in der
Infrastruktur gibt, wird die Wasserwirtschaft ganzheitlich und nachhaltig
betrieben. Der Beitrag für die Modellprojekte ist ein wichtiger Impuls für
diesen Forschritt. Dazu Thomas Schwarz: „Wir hoffen damit, einen kleinen
Beitrag für die Wegbereitung des EU-Eintritts Rumäniens zu leisten.”
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Der „King of Benga Music” in der Reihe Urban African Sounds

(28.1.2005) Das Kulturreferat der Landeshauptstadt München und das
Museum für Völkerkunde laden zur nächsten Folge der Konzertreihe
„Urban African Sounds“ am Donnerstag, 3. Februar, um 20.30 Uhr (Ein-
lass ab 19.30 Uhr) im Museum für Völkerkunde, Foyer, Maximilianstra-
ße 42, ein. Erstmals in seiner bereits über vier Jahrzehnte andauernden
musikalischen Karriere kommt der „King of Benga Music”, Daniel Owino
Misiani, nach Deutschland. Der 65-jährige E-Gitarrist gilt als einer der
Gründungsväter der kenianischen Popmusik Benga, die schon James
Brown zu einigen seiner Kompositionen inspiriert haben soll. Anders als
Soukous, Highlife oder Afrobeat ist die schnelle, von virtuosen elektri-
schen Gitarrenlinien getragene Tanzmusik bislang außerhalb Ostafrikas
relativ unbekannt geblieben. Benga fusioniert traditionelle Luo-Tänze, ost-
afrikanische Gesangsformen und Spielweisen der Luo- und Luhya-Saiten-
instrumente mit modernen Gitarrentraditionen aus Zentral- und Ostafrika,
die besonders im kongolesischen Soukous bekannt wurden. D.O. Misiani
gehört zu den größten E-Gitarristen Afrikas. Sein Stil führt zurück in die
goldene Ära afrikanischer Popmusik, als grandiose Livebands wie Franco
& O.K. Jazz oder das Orchestra Baobab die Tanzflächen afrikanischer
Clubs regierten.
D.O. Misiani wird von seiner achtköpfigen Gruppe „Shirati Jazz“ begleitet.
Gegründet 1967, ist diese Formation mit wechselnden Besetzungen seit
fast vier Jahrzehnten in Ostafrika erfolgreich. Auf zahlreichen Platten
schreibt Misiani seit den 1970er-Jahren afrikanische Musikgeschichte.
Mit im Gepäck hat er auch eine der Newcomerinnen Kenias, Linet Aluoch,
knapp vier Jahrzehnte jünger als D.O. Misiani, machte sie in den letzten
Jahren mit einigen Hits in Ostafrika auf sich aufmerksam.
Der Eintritt kostet 12 Euro, ermäßigt 10 Euro. Karten gibt es an der Abend-
kasse. Weitere Informationen über das Kulturreferat, Patricia Müller, Tele-
fon 2 33-2 43 64, eMail: patricia.mueller@muenchen.de.

Bläserkonzert der Sing- und Musikschule

(28.1.2005) Am Mittwoch, 2. Februar, findet um 19.30 Uhr im Festsaal am
Bogenhauser Kirchplatz 3 ein Bläserkonzert der Städtischen Sing- und
Musikschule statt. Instrumentalschülerinnen und -schüler spielen unter
anderem Werke von Claude Debussy, Andre Waignein, Leroy Ostransky,
Georg Friedrich Händel, Wolfgang Amadeus Mozart, Alessandro Longo,
Alexander Tscherepnin und Lennie Niehaus. Der Eintritt ist frei.
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Öffentliche Stadtrats-Sitzungen der kommenden Woche

Dienstag, 1. Februar

9.00 Uhr Kinder- und Jugendhilfe-/Schulausschuss –
Großer Sitzungssaal

im Anschluss Kinder- und Jugendhilfeausschuss –
Großer Sitzungssaal

14.00 Uhr Umweltschutzausschuss – Kleiner Sitzungssaal
Donnerstag, 3. Februar

9.30 Uhr Sozialausschuss – Großer Sitzungssaal
14.00 Uhr Verwaltungs- und Personalausschuss –

Großer Sitzungssaal
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